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Offener Brief: 110 Jahre Schutzfrist für Berner Staatskalender 

Bern, 07. November 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Erstaunen haben wir davon Kenntnis genommen, dass Sie den bislang auf e-periodica.ch zugänglichen, 
retrodigitalisierten Staatskalender des Kantons Bern mit einer 110-jährigen Schutzfrist belegt haben. Dies 
erstaunt uns aus den folgenden Gründen: 

➢ Beim Berner Staatskalender handelt es sich um eine öffentliche, amtliche Publikation, die in
analoger Form in Bibliotheken und Archiven ohne Schutzfrist einsehbar ist. Es kann nicht sein, dass
einmal veröffentlichte und später retrodigitalisierte Dokumente in digitaler Form weggesperrt werden,
wobei dazu nicht einmal eine rechtliche Grundlage existiert.

➢ Der Kanton bzw. die Universität Bern haben für die Retrodigitalisierung der Berner Staatskalender
bezahlt und damit einen grossen Mehrwert geschaffen. Die digitalisierten Staatskalender waren für
Interessierte einfach und niederschwellig erreichbar. Der mediale Aufschrei, unter anderem im
«Echo der Zeit» vom 18.10.2023, ist für uns absolut nachvollziehbar. Gemäss dem «Kodex ethischer
Grundsätze von Archivarinnen und Archivaren» haben Archive sowohl die Zugänglichkeit als auch
den Datenschutz von Unterlagen zu respektieren. Schutzfristen, die das berechtigte, öffentliche
Interesse an Information torpedieren, widersprechen diesem Grundsatz.

➢ Die lange Frist steht in einem massiven Widerspruch zu unserem Verständnis von Archivieren und
Zugänglichmachen von amtlichen Dokumenten: Das Handeln des Staates muss für die Bürger:innen
nachvollziehbar sein. Die Staatskalender sind eine zentrale Quelle für das Verständnis des
Staatsaufbaus, der Amtsstellen und Behörden und der dort aktiven Personen. Eine Schutzfrist von
110 Jahren steht in einem grotesken Widerspruch dazu und sprengt jedes Mass.

Aus den oben genannten Gründen ersuchen wir Sie, Ihren Entscheid zurückzunehmen und die 
retrodigitalisierten Berner Staatskalender wieder online zur Verfügung zu stellen 

Wir informieren Sie hiermit darüber, dass wir diesen Brief auf www.vsa-aas.ch als offenen Brief 
veröffentlichen. Bitte geben Sie bei Ihrer Antwort an, ob wir diese auf unserer Website veröffentlichen dürfen. 

Freundliche Grüsse 

Heike Bazak, Co-Präsidentin VSA  Sandro Frefel, Co-Präsident VSA 
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